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Die Landesmitgliederversammlung möge beschließen: 1 

Der SPD-Landesparteitag möge beschließen: 2 

 3 

Bremens Dächer müssen begrünt werden. 4 

 5 

Alle Dächer von Gebäuden in öffentlicher Hand müssen, soweit möglich, begrünt werden 6 

und ein Kontingent auch für die Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden.  7 

Die zuständigen Behörden haben Gebäudeeigentümer*innen über die Möglichkeiten und 8 

Vorteile zu Informieren.  9 

 10 

 11 

Begründung: 12 

Unser Ziel ist es, die Nachhaltigkeit zu stärken, indem wir eine natürliche Isolierung der 13 

Gebäude schaffen. Hierdurch wird eine effiziente Wärmedämmleistung im Winter und ein 14 

kühlender Hitzeschild im Sommer erreicht. Des Weiteren erhöht eine Dachbegrünung den 15 

Wirkungsgrad einer Photovoltaikanlage im Sommer um bis 20 %, welches eine Reduzie-16 

rung des Energieverbrauchs nach sich zieht. 17 

Ferner werden Siedlungsentwässerungen und Kläranlagen durch die Dachbegrünung ent-18 

lastet. Denn durch eine natürliche Wasserrückhaltung, welches die Gründächer sicherstel-19 

len, wird die Hälfte des jährlichen Niederschlags verdunstet, wodurch trotz eines hohen 20 

Niederschlagniveaus, die Gefahr einer Überschwemmung verringert wird. 21 

Darüber hinaus, wird durch die Dachbegrünung ein Ersatzhabitat für Flora und Fauna ge-22 

schaffen. Hierdurch wird die Sicherung und Erweiterung des Lebensraums der Tiere und 23 

Pflanzen in der Stadt ermöglicht. 24 

Dank der Dachbegrünung gewinnt das Bremer Stadtbild an Attraktivität. Das äußere Er-25 

scheinungsbild von Gebäudekomplexen wird durch die Begrünung aufgewertet. Durch öf-26 

fentlich zugängliche Gründächer schaffen wir unmittelbar zugängliche Naherholungs-27 

räume in der Stadt.  28 

Als Jungsozialist*innen und Sozialdemokrat*innen müssen wir für die nachhaltige Stadt-29 

entwicklung einstehen und diese fördern. 30 


